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Haben Sie bereits mobil schlachten lassen

oder sind daran interessiert?

Dann geht´s hier zur Umfrage:

https://fhswf2017.limequery.com/984483?lang=de

Ziel der mobilen Geflügelschlachtung

 Transport- und schlachtbedingten Stress für die

Schlachttiere minimieren und Tierwohl fördern

Förderung des Tierwohls in der mobilen Geflügelschlachtung

- Vorstellung der mobilen Geflügelschlachtung -

Aktuelles & Termine

• 10.04., 18-19 Uhr: 

Online-Veranstaltung für projektteilnehmende 

LandwirtInnen

• 17.04., 18:30-19:30 Uhr:

Online-Infoveranstaltung zur mobilen 

Geflügelschlachtung –

Anmeldung unter: www.fh-swf.de/cms/geschmo

Kontakt: mobilegefluegelschlachtung@fh-swf.de

Internet: https://www.fh-swf.de/cms/mobile-schlachtung/

Partnerprojekte zur (teil-)mobilen Schlachtung:

https://www.mud-tierschutz.de/mud-tierschutz/wissen-dialog-

praxis/schlachtung

Mobilstall für kleine Herden Geflügelschlachtmobil auf einem 

landwirtschaftlichen Betrieb

Unreiner Bereich eines 

Geflügelschlachtmobils: Betäubung, Tötung u. 

Entbluten, Brühkessel, Rupfmaschine

durch die Schlachtung des Geflügels auf dem 

landwirtschaftlichen Betrieb

Mobile Geflügelschlachtung
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